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Start in die Freibadsaison
Bei Schönwetter startet die Badesaison in 
unserem Schwimmbad ab 29. Mai 2026. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Alle Informationen auf Seite 03.

Feuer und Stimme 
54 Chöre und über 1000 Sängerinnen und  
Sänger sorgen von 12. bis 14. Juni 2026  
für ein klangvolles St. Michael.
Alle Informationen auf Seite 10.

I M  L U N G A U  -  D A  B I N  I C H  G E R N !
St. Michael - Informativ



Der bevorstehende 
Sommer bringt nicht 
nur neues Leben und 
frische Farben in un-
sere Gemeinde, son-
dern markiert heuer 
auch den erfolgrei-
chen Abschluss eines 

wichtigen Infrastrukturprojekts. 

Neugestaltung der Ortsdurchfahrt  
Oberweißburg
In den vergangenen zwei Monaten wurde 
mit großem Einsatz an der Sanierung der 
Ortsdurchfahrt Oberweißburg gearbeitet 
– ein Vorhaben, welches das Erscheinungs-
bild dieses wichtigen Ortsteils nachhaltig 
verschönert und die Sicherheit sowie die 
Lebensqualität weiter verbessert. 
Die Sanierungsarbeiten stehen kurz vor 
dem erfolgreichen Abschluss. Nach der 
intensiven Zeit der Bauarbeiten können 
wir nun gemeinsam auf ein gut gelunge-
nes Infrastrukturprojekt blicken und uns 
miteinander freuen. Die Gesamtkosten im  
Betrag von rund einer Million Euro konn-
ten nur durch gute Zusammenarbeit mit 
dem Land Salzburg getragen werden. 
So kommen aus dem Verkehrsresort rund 
700.000 Euro und die Gemeinde beteiligt 
sich zusätzlich mit einem Betrag von rund 
300.000 Euro. Für die Unterstützung und 
die konstruktive Kooperation möchte ich 
mich bei Verkehrslandesrat LH-Stv. Mag. 
Stefan Schnöll herzlich bedanken. Ebenso 
gilt mein besonderer Dank allen beteilig-
ten Firmen, Planern und Mitarbeitern der 
Landesstraßenverwaltung, die mit großem 
Einsatz an der Umsetzung gearbeitet ha-
ben. 
Mir ist bewusst, dass die Bauphase für 
viele Anrainer, für Betriebe sowie für alle 
Verkehrsteilnehmer mit Einschränkungen 
verbunden war. Umso mehr danke ich  
allen für das Verständnis, die Geduld und 
die Rücksichtnahme während der gesam-
ten Bauzeit.

Dritte Auffahrtsspur in Höf und Links-
abbieger in die Kaltbachstraße
Rechtzeitig vor Beginn der großen Baustel-
len auf der A10 treiben wir die Vorberei-
tungsmaßnahmen konsequent voran. 
Zentrales Ziel unserer Verhandlungen war 
und ist es, vor der geplanten General- 
sanierung der Katschberg- und Tauerntun-
nelkette, welche im Herbst des nächsten 
Jahres beginnt, eine dritte Auffahrtsspur 
an der Nebenmautstelle Höf zu bekom-
men. So hat die ASFINAG auf unser Drän-
gen hin bereits mit der Errichtung dieses 
so wichtigen Anliegens, welches dauerhaft 
über die Baustellenzeit auf der A10 hinaus 

Anrainerinformation 
Straßensanierungsarbeiten im 
Gemeindegebiet

Im Gemeindegebiet werden von 
25.05.2026 bis 31.07.2026 in Teilberei-
chen der Forsthausgasse, der Schulstraße, 
der Litzldorfer-Gasse, der St. Martiner- 
Straße sowie in Oberweißburg (Graagasl) 
Sanierungsarbeiten an der Fahrbahn durch-
geführt. In St. Martin kommt es zu einem 
teilweisen Abbruch des Gehsteiges.
 
Die Arbeiten dienen der Erhaltung und 
Verbesserung der Straßeninfrastruktur. 
Während der Bauzeit kann es zu Verkehrs-
behinderungen, Wartezeiten sowie zeit-
weisen Straßensperren kommen.
 
Bereiche, in denen ein Fahrstreifen frei 
gehalten werden kann, werden entspre-
chend abgesichert und der Verkehr wech-
selseitig geführt. 
In Straßenabschnitten, in denen dies aus 
Platzgründen nicht möglich ist, muss die 
Straße vorübergehend für den gesamten 
Verkehr in beide Richtungen gesperrt  
werden. Eine entsprechende Umleitung wird 
eingerichtet und ausgeschildert.
 
Wir ersuchen alle Verkehrsteilnehmer um 
besondere Vorsicht im Baustellenbereich 
sowie um Verständnis für mögliche Ein-
schränkungen während der Bauarbeiten.
Für Rückfragen, Anregungen und Auskünfte 
stehen wir gerne zur Verfügung.

Höflich ersuchen wir um Verständnis, dass 
es im Zuge der Bauarbeiten zu Schmutz, 
Wartezeiten und Verkehrsbehinderungen 
kommen kann. 
Anschließend können wir uns dann hoffent-
lich alle gemeinsam über die erreichten 
Verbesserungen freuen.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Liebe St. Michalerinnen und St. Michaeler
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Hinweis:  
Die im Informativ verwendeten Personenbezeich-
nungen beziehen sich immer gleichermaßen auf 
weibliche und männliche Personen. Auf eine Dop-
pelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird 
zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.

Nächster Redaktionsschluss: 10. August 2026

bestehen bleibt und so für alle Zukunft 
Verbesserungen bringt, begonnen. 
Erfreulich ist auch, dass die Bauarbeiten für 
den Linksabbieger von der B96 in die Kalt-
bachstraße in gut einem Monat beginnen. 
Wir sind also insgesamt bestens vorberei-
tet und ich darf in diesem Zusammenhang 
auch unseren Einsatzorganisationen für 
das gemeinsame Verhandeln recht herz-
lich danken. 

Straßensanierungen im Gemeindegebiet
Dieser Tage beginnen die Sanierungsarbei-
ten im Bereich der Forsthausgasse. Eben-
so nehmen wir Teilstücke in Litzldorf und  
St. Martin sowie das Graagassl in Ober-
weißburg in Angriff. Mit Beginn der Som-
merferien werden wir sinnvollerweise dann 
die Anbindung der Schulstraße in die 
Marktstraße erneuern. Höflich ersuchen 
wir auch hier um Verständnis während der 
belastenden Bauarbeiten.

Kanalsanierungsarbeiten
Unsere Gemeinde lebt von einer funktio-
nierenden Infrastruktur – oft unbemerkt, 
aber unverzichtbar für den Alltag. 
Dazu zählt insbesondere unser Kanalnetz, 
das seit vielen Jahrzehnten zuverlässig 
seinen Dienst erfüllt. Damit das auch in 
Zukunft so bleibt, werden wir in den kom-
menden Monaten umfangreiche Kanalsa-
nierungsarbeiten in mehreren Bereichen 
unserer Gemeinde durchführen. Mit diesen 
Maßnahmen investieren wir alleine heuer 
rund 700.000 Euro gezielt in die Zukunft 
und in den Werterhalt unserer öffentlichen 
Einrichtungen. Moderne und intakte Kan-
alleitungen tragen nicht nur zum Schutz  
unserer Umwelt und unseres Grund- 
wassers bei, sondern sichern auch lang-
fristig eine hohe Lebensqualität für alle  
Bürgerinnen und Bürger.

Zum Abschluss wünsche ich uns allen  
einen angenehmen und sonnigen Som-
mer. Möge er uns viele schöne Momente, 
vertrauensvolle Gespräche und ein gutes 
Miteinander in der Gemeinde bringen. 
Vielen Dank für euer Verständnis, eure  
Unterstützung und den respektvollen  
Zusammenhalt, der unser St. Michael so 
besonders macht.

Herzliche Grüße aus dem Gemeindeamt 
und DANKE für alles

Manfred Sampl, Bürgermeister



Kindergarten einmal anders: Wenn der Wald vor der Haustüre zum Gruppenraum wird 
Die gelbe Gruppe unseres Gemeindekindergartens verbrachte 
im April mehrere Tage ganz bewusst außerhalb der gewohnten 
Gruppenräume, nämlich mitten im Wald.
Dort wurde der Alltag einfach nach draußen verlegt: Die 
Morgenkreise fanden zwischen Bäumen und Vogelgezwitscher 
statt, es wurde gemeinsam gesungen und mit Naturmaterialien 
kreativ gearbeitet. Einfache Materialien wie Seile, Schaufeln und 
Lupen packten die Kinder in die Rucksäcke und daraus entstanden 
zahlreiche kreative Spielideen, kleine Abenteuer und fantasievolle 
Rollenspiele. Die Tage im Wald zeigten einmal mehr, wie wertvoll 
die Natur als Bildungsraum ist. Die Kinder konnten sich frei 
bewegen, ihre Umgebung mit allen Sinnen entdecken und dabei 
wichtige Erfahrungen sammeln.

Was für eine Freude: Neue Fahrzeuge für unsere Kinder im Kindergarten Oberweißburg
Durch die vielen freiwilligen Spenden bei diversen Veranstaltungen 
und Festen der letzten Jahre konnten neue Fahrzeuge für 
die Kindergartenkinder in Oberweißburg gekauft werden.  
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Dorfgemein-
schaft Unterweißburg und die Krampus Gruppe „Ruas Toifen“, 
an die Singgruppe Hoffnung und an die Freiwillige Feuerwehr 
Oberweißburg. DANKE, an die Eltern unserer Kinder für die 
Unterstützung und die Einnahmen beim Laternenfest. Mit all 
diesen Spenden konnte den Kindern eine große Freude bereitet 
werden und sie können nun mit den neuen Fahrzeugen begeistert 
durch die Gegend „düsen“.
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Hinweis zur Müllentsorgung 
bei der LungauArena

In letzter Zeit wird bei der LungauArena 
vermehrt Hausmüll sowie Biomüll in den 
öffentlichen Abfallbehältern entsorgt. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die-
se Mülleimer ausschließlich für kleinere  
Abfälle von Besuchern gedacht sind und 
nicht der Entsorgung von privatem Haus- 
oder Biomüll dienen.
 
Wir ersuchen alle Bürgerinnen und Bürger, 
ihren Müll fachgerecht über die vorgese-
henen Entsorgungsstellen bzw. dem eige-
nen Hausmüll zu entsorgen. Nur so kann 
die Sauberkeit rund um die LungauArena  
erhalten und eine zusätzliche Belastung für 
Umwelt und Mitarbeiter vermieden werden. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und  
Ihre Mithilfe.

SCHWIMMBAD & MINIGOLF
Ab 29. Mai 2026 jeweils von 
09:00 bis 19:00 Uhr bei Schön-
wetter geöffnet.
 
Freibad
Unser beheiztes Freibad in 
sonniger Hanglage bietet ein 
Schwimmbecken, ein Kinder-
becken und einen Babypool. 
Warme Duschen und eine 
gepflegte Liegewiese mit 
Sonnenliegen laden zum Ver-
weilen und Entspannen ein. 
 
Minigolf
Die 18-Loch-Minigolfanlage 
ist ideal für Familien und 
Freunde, ob entspannt oder 
im kleinen Turnier mit viel 
Spaß und Unterhaltung.
 
Im Schwimmbadbuffet H2o 
sorgen Geri Rheinfrank und 
Sybille Gigler mit dem Team 
der Michaeli Stub´n für küh-
le Getränke, eine kleine feine 
Speisekarte, Eis und Co. Per-
fekt für eine erfrischende Pau-
se zwischendurch. 
Eine gemütliche Sonnenterras-
se und freundliche Atmosphä-
re laden zum Genießen ein.



Erfolgreiche Jahreshauptversammlung: Unsere Feuerwehr sorgt für Sicherheit
Bei der Jahreshauptversammlung unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr am 21. März 
konnte erneut auf ein ereignisreiches Jahr  
zurückgeblickt werden. 
Insgesamt wurden im Jahr 2025 mehr als 
18.000 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
Neben 44 Einsätzen, darunter Brandalar-
me und technische Hilfeleistungen, entfiel 
ein Großteil der aufgewendeten Zeit auf 
Ausbildung, Übungen sowie Verwaltungs-
aufgaben, die von den 137 aktiven Mitglie-
dern der Feuerwehr erbracht wurden. 
Im Rahmen der Versammlung wurden 
unter den rund 100 anwesenden Mitglie-
dern zahlreiche Beförderungen, Auszeich-
nungen und Ehrungen vorgenommen. 
Ein besonderer Dank und hohe Aner-

kennung wurden dem bisherigen Orts-
feuerwehrkommandanten HBI Markus  
Pfeifenberger sowie seinem Stellvertreter 
BI Stefan Bliem zuteil. In Würdigung ihrer 
langjährigen und herausra-
genden Verdienste um das 
Feuerwehrwesen in unse-
rer Gemeinde wurden die 
beiden zum Ehren-Orts-
feuerwehrkommandanten 
beziehungsweise Ehren-
Löschzugskommandanten 
ernannt. Darüber hinaus 
bedankt sich die Freiwil-
lige Feuerwehr bei den  
befreundeten Blaulichtor-
ganisationen, insbesondere 

beim Roten Kreuz und der Polizei, für die 
hervorragende Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren. DANKE für diese 
großartige Arbeit allen Beteiligten.

Goldenes Ehrenzeichen der Marktgemeinde: 25 Jahre Bezirksfeuerwehrkommandant 

Ein Vierteljahrhundert lang stand Herr  
Hannes Pfeifenberger als Bezirksfeuerwehr-
kommandant mit großem Verantwortungs-

bewusstsein, Engagement und  
unermüdlichem Einsatz an der 
Spitze des Bezirksfeuerwehr- 
wesens im Lungau. 
Mit viel Herzblut prägte er über 
25 Jahre hinweg die Einsatz- 
organisationen im gesamten  
Bezirk und war stets ein verläs-
slicher Ansprechpartner für alle  
Lungauer Feuerwehren. Ende April 

legte er dieses verantwortungsvolle Ehren-
amt in die Hände seines Nachfolgers Leon-
hard Ernst. Unser Bürgermeister Manfred 

Unser Rotes Kreuz blickt auf erfolgreiches und arbeitsintensives Jahr zurück
Im Rahmen der diesjährigen Jahres-
dienstversammlung unseres Roten Kreu-
zes konnte Abteilungskommandant  
Rupert Grießner erneut auf ein äußerst  
erfolgreiches und arbeitsintensives Jahr 
zurückblicken. 
Derzeit versehen 43 Rettungssanitäterin-
nen und Rettungssanitäter ihren Dienst in 
den Nachtstunden sowie an Wochenenden 
und Feiertagen. Insgesamt wurden dabei 
rund 11.000 freiwillige Dienststunden  
geleistet. Bei etwa 500 Ausfahrten legten 

die freiwilligen Einsatzkräfte rund 12.000 
Kilometer zurück. Zusätzlich wurden im 
Jahr 2025 im Oberlungau insgesamt  
245 Notarzteinsätze durchgeführt.
Ein großer Schwerpunkt liegt weiterhin auf 
der Ausbildung und Weiterbildung. Rund 
700 Stunden Fortbildung wurden orga-
nisiert, koordiniert von der neubestell-
ten Abteilungsausbildnerin Magdalena  
Wirnsberger. Aktuell befinden sich außer-
dem sechs Praktikanten in Ausbildung für 
den freiwilligen Dienst beim Roten Kreuz. 

Auch die Betreuung von insgesamt  
48 Laien-Defibrillatoren im gesamten  
Abteilungsgebiet zählt zu den wichtigen 
Aufgaben.
Die Jugendarbeit bleibt ebenfalls ein  
bedeutender Bestandteil. Die stellver-
tretende Jugendgruppenleiterin Sophia  
Jäger berichtete über zahlreiche Aktivitä-
ten mit derzeit 14 Kindern und Jugendli-
chen. Ein besonderes Highlight stellt dabei  
jedes Jahr das Landesjugendcamp dar.
Seit mittlerweile 20 Jahren betreut Ingrid  
Aigner außerdem das einzigartige Angebot  
„Bewegungseinheiten für die 2. Le-
benshälfte“, die wöchentlich von rund  
40 Personen besucht wird.
Im Zuge der Jahresdienstversammlung 
konnten auch zahlreiche Beförderungen 
und Auszeichnungen verliehen werden.
Das Rote Kreuz und seine freiwilligen 
Helfer sind verlässliche Partner, die ihre 
Verantwortung mit großer Leidenschaft, 
Menschlichkeit und Einsatzbereitschaft 
wahrnehmen. 
Für diese wertvolle Arbeit gebühren allen 
Beteiligten großer Dank, Anerkennung 
und herzliche Gratulation.

Sampl gratulierte Herrn Hannes Pfeifen-
berger anlässlich der Kommandoübergabe 
herzlich und verlieh ihm als Zeichen der 
Anerkennung das Goldene Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde St. Michael. Gleichzei-
tig sprach er seinen großen Dank für die 
jahrzehntelange, vorbildliche Arbeit und 
den unermüdlichen Einsatz aus. Ein be-
sonderer Dank gilt auch seiner Frau Helga 
Pfeifenberger, die ihren Mann über all die 
Jahre hinweg stets unterstützt und beglei-
tet hat. DANKE für 25 Jahre Einsatz, Ver-
antwortung und gelebte Kameradschaft!
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Aktuelles von unserer Berg- und Naturwacht 
Die Berg- und Naturwacht ist eine ehren-
amtliche Organisation, die sich mit gro-
ßem Engagement dem Schutz und Erhalt 
unserer Natur und Umwelt widmet. 
Die Mitglieder leisten wertvolle Arbeit, um 
die natürlichen Kleinode unserer Heimat 
zu bewahren und die Bevölkerung für den 
Naturschutz zu sensibilisieren.
Beim diesjährigen Bezirkstreffen am 21. 
März in Tamsweg wurde auf ein arbeitsrei-
ches und erfolgreiches Jahr zurückgeblickt. 
Im Rahmen des Treffens stand vor allem 
der gemeinsame Austausch, die Weiter-
entwicklung der Naturschutzarbeit sowie 
die gute Zusammenarbeit innerhalb der 
Einsatzgruppen im Mittelpunkt.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auch 
auf den Veränderungen in der Einsatz-
gruppenleitung in unserer Gemeinde:  

Peter Bliem über-
nimmt künftig 
die Funktion des 
Einsatzgruppen-
leiters von Elfie 
Steiner, Stefanie 
Karner folgt als 
St e l l v e r t r e t e -
rin auf Johann 
Ferner. Frau  
Elfie Steiner wurde für ihre engagierte und 
verantwortungsvolle Führung mit dem 
Verdienstzeichen in Bronze ausgezeich-
net. Ebenso wurde Hans Ferner für seinen 
jahrzehntelangen, verlässlichen Einsatz im 
Dienst der Berg- und Naturwacht beson-
ders gewürdigt.
Die neue Führung möchte die erfolgrei-
che Arbeit konsequent fortsetzen und die  

Historische Schützengarde feiert Saisonabschluss
Am Palmsamstag fand im Vereinslokal der 
Schützengarde traditionell das Zimmer-
gewehr-Abschießen als feierlicher Sai-
sonabschluss statt. Geschossen wurde auf 
die Ehrenscheibe der beiden amtierenden 
Schützenmeister Manfred Sampl und Peter 
Macheiner. Insgesamt folgten 49 Teilneh-
mer der Einladung und sorgten bei bester 
Stimmung für einen würdigen und gesel-
ligen Abschluss der Saison. Nach einem 
spannenden Bewerb durfte sich schließlich 
Ernst Rothenwänder, Präsident und Ober-
schützenmeister des Kaiserlich & Königlich 
privilegierten Schützenvereins zu Zeder-
haus, als Sieger feiern lassen.
Im Anschluss an die Siegerehrung wur-

de, die von Reinfried Schröcker 
kunstvoll gestaltete Ehrenschei-
be, feierlich überreicht. 
Sie wird künftig einen beson-
deren Platz im Vereinslokal 
der Schützengarde erhalten. 
Auch die kommende Schieß- 
saison ist bereits in Vorberei-
tung: Diese startet traditionsge-
mäß am 06. Jänner 2027.  
Die Funktion des Schützenmei-
sters übernimmt dabei LAbg. 
a. D. Peter Pfeifenberger, unterstützt von 
seinem Stellvertreter Christian Ferner, bei-
de Mitglieder unserer Historischen Schüt-
zengarde. Die Schützengarde bedankt sich 

Neue Reitinfrastruktur im Murtal
Im Murtal entsteht mit den neuen Reit- 
wegen ein erweitertes und klar ausgewie-
senes Streckennetz, das Reitern abwechs-
lungsreiche Ausritte auf definierten Routen 
ermöglicht. 
Die offizielle Vorstellung fand im April bei 
einer Informationsveranstaltung statt.  Die 
Umsetzung des Projekts basiert auf der en-
gen Kooperation von Tourismusverband, 
Gemeinden, Projektinitiatorinnen und 
Grundeigentümern. 
Zu den zentralen Routen zählen die rund 
6,5 Kilometer lange Strecke „Alte Mühle“ 
von Stranach nach St. Margarethen sowie 
der etwa 17,5 Kilometer umfassende „Mur-
treppelweg“, der von Unterweißburg bis 
Neggerndorf führt. Beide sind Teil eines 
übergeordneten Konzepts zur Weiterent-
wicklung des regionalen Freizeitangebots.
Ziel ist es, die Bedingungen für den Reit-
sport zu verbessern und gleichzeitig ein 
respektvolles Miteinander mit anderen 

Nutzergruppen zu gewährleisten. Grund-
lage dafür bildet eine verbindliche Ver-
einbarung mit klar festgelegten Regeln 
für die Nutzung der Wege. Ein wichtiger  
Bestandteil ist die Kenn-
zeichnung der Pferde 
mittels nummerierter 
Tafeln, die eine eindeu-
tige Zuordnung ermög-
lichen und zur Einhal-
tung der Regeln beitra-
gen. 
Die gegenseitige Rück-
sichtnahme, insbeson-
dere gegenüber Wan-
derern und Radfahrern 
sowie die Beachtung 
der festgelegten Be-
stimmungen sind ent-
scheidend für ein funk-
tionierendes Miteinan-
der.

gelebte Kameradschaft weiter stärken. 
Interessierte Naturfreundinnen und Natur-
freunde sind herzlich eingeladen, sich der 
Berg- und Naturwacht anzuschließen und 
diese wichtige Aufgabe mitzutragen.
Vielen Dank für den unermüdlichen Ein-
satz, die gelebte Kameradschaft und den 
wertvollen Beitrag zum Schutz unserer  
Natur.

herzlich bei allen Gästen für den zahlrei-
chen Besuch an den insgesamt 13 Schieß-
abenden und freut sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen im kommenden Winter.

Die neuen Reitrouten erweitern gezielt 
das Freizeitangebot im Murtal und schaf-
fen gleichzeitig mehr Orientierung und  
Struktur. 



Ehrenmitgliedschaft für vier Lungauer Imker – ein Zeichen tiefer Wertschätzung
Der Landesverband für Imkerei und Bie-
nenzucht Salzburg hat heuer anlässlich des 
Landesimkertages vier verdiente Lungauer 
Imker zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Eine Auszeichnung, die nur jenen zuteil-
wird, die mindestens 90 Jahre alt sind und 
seit mindestens 25 Jahren ununterbrochen 
dem Verband angehören. Hans Hauser ist 
seit 1973 und Hermann Rheinfrank seit 
1978 Mitglied im Imkerverein St. Michael–
Muhr. Die geehrten Imker, die noch dazu 
beide im Jahr 1934 geboren sind, haben 
sich ein Leben lang nicht nur der Imkerei  

gewidmet, sondern auch die regionale  
Imkergemeinschaft nachhaltig geprägt. 
Die Ehrenmitgliedschaft ist mehr als eine 
formale Auszeichnung. Sie ist ein Aus-
druck von Dankbarkeit für Jahrzehnte der  
Arbeit und der Liebe zur Imkerei. Sie haben  
Generationen von Imkern geprägt, Wissen 
weitergegeben und mit ihrer Leidenschaft 
dazu beigetragen, dass die Imkerei im Lun-
gau lebendig bleibt. Der Bezirksvorstand 
spricht seine herzlichsten Glückwünsche 
aus und freut sich, solche Persönlichkeiten 
in der Gemeinschaft zu wissen.

Rupert- und Virgilorden für Marianne Krump: Ehrenamt ist unsichtbar, aber unverzichtbar!
Marianne Krump erhielt „das Ehrenzeichen in Silber des Verdienst-
ordens der Heiligen Rupert und Virgil“ der Erzdiözese Salzburg für 
ihr außertourliches Engagement für andere Menschen. Ob in der 
Pfarre, im Pensionistenwohnheim oder im Hospiz-Team!
Marianne leistet unzählige Stunden ehrenamtlich und unscheinbar 
im Hintergrund. Mit ihrer herzlichen Art schenkt sie Hoffnung, Trost 
und Gemeinschaft und bereichert dadurch jeden Tag nachhaltig das  
Leben vieler Mitmenschen. Mariannes Einsatz zeigt, wie wert-
voll Mitmenschlichkeit, Verlässlichkeit und stille Hilfsbereitschaft 
für ein lebendiges und solidarisches Miteinander in unserer  
Gesellschaft sind. 
Unbezahlt, aber unbezahlbar! Danke von Herzen!

Sauberes St. Michael Siegerehrung für fleißige Müllsammler sorgt für Motivation
Bereits zum dritten Mal wurde die Aktion 
„Sauberes St. Michael“ durchgeführt und 
auch heuer ist die Teilnehmerzahl erfreu-
licherweise gestiegen.
Zahlreiche Freiwillige, Vereine, Familien 
und besonders viele Kinder machten sich 
gemeinsam auf den Weg, um achtlos weg-
geworfenen Müll in der Natur und dem 
Ortsgebiet zu sammeln.
Die Aktion ist Teil der landesweiten Initia-
tive „Sauberes Salzburg“, einer jährlichen 
Frühjahrsputz-Aktion, bei der bis Mitte 
Juni Straßenränder, Wiesen, Wälder und 
öffentliche Plätze gereinigt werden. 

Sammelsäcke und Handschuhe wurden 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern  
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
In St. Michael wurden die abgegebenen 
Müllsäcke gezählt, notiert und dann unter 
allen fleißigen Sammlern attraktive Preise 
verlost. 
Die Siegerziehung fand am 12. Mai statt 
und sorgte für große Freude bei den  
Gewinnern. Besonders erfreulich war heuer 
die große Beteiligung der Kinder. Mit viel 
Motivation und Einsatz leisteten sie einen 
wichtigen Beitrag für eine saubere Um-
welt und setzten damit ein starkes Zeichen 

für Nachhaltigkeit und Verantwortungs- 
bewusstsein. 
Ein großer Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die ihre Freizeit für ein sauberes 
St. Michael eingesetzt haben sowie den 
Organisatoren der Gemeinde und unseres  
Tourismusverbandes. 
Die Aktion zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie 
wichtig gemeinschaftliches Engagement 
für unsere Umwelt ist. 
Gleichzeitig erinnert sie daran, nicht nur 
bei solchen Aktionen, sondern das ganze 
Jahr über auf einen sorgsamen Umgang 
mit der Natur zu achten.
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In unserer Gemeinde kam es am 20. April zu einem umfang- 
reichen Gefahrguteinsatz der Feuerwehr. Die Einsatzkräfte wur-
den mit der Zusatzinformation „unbekannte Flüssigkeit in Gewäs-
ser“ alarmiert. Bereits bei der ersten Lageerkundung im Bereich 
des Markterbaches zeigte sich das Ausmaß des Vorfalls: 
Eine auffällige Schaumbildung auf dem Wasser sowie ein Fisch-
sterben sorgten für große Besorgnis. Unsere Feuerwehr reagierte 
umgehend und verständigte die Bezirkshauptmannschaft Tams-
weg sowie den Landes-Chemiker. Zur Unterstützung wurden 
zusätzlich die Feuerwehr Tamsweg mit dem Gefährliche-Stoffe-
Fahrzeug und einer Ölsperre sowie das Kommando Lungau nach-
alarmiert. 
Um eine weitere Ausbreitung der unbekannten Substanz zu ver-
hindern, errichteten die Einsatzkräfte mehrere Ölsperren ent-
lang des betroffenen Gewässerabschnittes. Gleichzeitig wurden  
gemeinsam mit dem Landes-Chemiker Wasserproben entnom-
men und erste Messungen durchgeführt. Im Bereich des Sport-
platzes richtete das Kommando Lungau eine örtliche Einsatz- 
leitung ein, von der aus die Maßnahmen koordiniert wurden. 
Im Verlauf des Nachmittags normalisierten sich die Messwerte  
wieder, sodass der Einsatz gegen 17 Uhr in Abstimmung mit den 
Behörden beendet werden konnte. 
Welche Substanz in das Gewässer gelangte und wodurch der Vor-
fall verursacht wurde, ist derzeit noch unklar. Die Polizei hat Er-
mittlungen aufgenommen und kann den mehr als bedauerlichen 
Vorfall hoffentlich noch ahnden. 07

Aktuelles von unserer Landjugend  Maibaum und aMURe mio 
Am 1. Mai stellte 

unsere Landjugend 
traditionsgemäß ih-

ren Maibaum auf. Bei 
herrlichem Wetter und 

mit vereinten Kräften wurde der festlich 
geschmückte Baum erfolgreich aufgerich-
tet. Zahlreiche Helfer sorgten dafür, dass 
die Tradition auch heuer wieder gepflegt 
werden konnte.
Einige Tage später sorgte jedoch starker 
Wind für einen unerwarteten Zwischen-
fall: Der Wipfel des Maibaums brach ab.  
Dankenswerterweise war unsere Feuer-
wehr rasch zur Stelle und beseitigte die 
Gefahrenstelle schnell und professionell.
Kurzerhand wurde am darauffolgenden 
Wochenende ein neuer Baum organisiert, 
vorbereitet und erneut aufgestellt. Dank 
des großen Einsatzes aller Beteiligten steht 
nun wieder ein prächtiger Maibaum bei 
der LungauArena.
Weiters ist in diesem Sommer ein aufZAQ-
Projekt geplant: „aMURe mio – Unsere  
Liebe zur Mur“ 
Ziel des Projekts ist es, die Murinsel als 
Treffpunkt für Natur, Bewegung und  
Gemeinschaft stärker in den Mittelpunkt 
zu rücken und für alle Generationen  
erlebbar zu machen.
Im Rahmen des Projekts organisiert die 
Landjugend mehrere Veranstaltungen für 
Groß und Klein: 
Ein Kinder-Charity-Lauf rund um die 

Murinsel und am 25. Juli 2026 ein Kids-
Action-Day mit spannenden Stationen 
zur Augustinkapelle sowie am 12. Sep-
tember 2026 ein großes Sommerfest 
mit Kinderprogramm und Maibaum- 
Verlosung.
Weitere Aktionen sind bereits in Planung. 
Die Landjugend St. Michael freut sich auf 
zahlreiche Besucher und lädt alle herzlich 
ein, die Mur von ihrer schönsten Seite zu 
erleben.

Informationen und aktuelle Updates gibt 
es auf Instagram unter @landjugend.
sanktmichael.

Unbekannte Flüssigkeit löst Gefahrguteinsatz aus und richtet großen Schaden an



Neuer Gesundheitsbetrieb in unserer Gemeinde
Mit Michael Pfeifenberger bereichert ein 
neuer Gesundheitsbetrieb unsere Ge-
meinde. Als selbstständiger Heilmasseur 
und Fitnesstrainer verbindet er die Berei-
che Schmerzbehandlung, Bewegung und 
Wohlbefinden zu einem ganzheitlichen 
Angebot für Körper und Gesundheit.
Im Mittelpunkt seiner Arbeit steht der 
Mensch mit seinen individuellen Bedürf-
nissen, Zielen und Herausforderungen. 
Mit viel Fachwissen, Erfahrung und per-
sönlichem Engagement begleitet Michael 
Pfeifenberger seine Kunden auf dem Weg 
zu mehr Beweglichkeit, Kraft und Lebens-
qualität. Ob bei Verspannungen, nach Ver-
letzungen oder zur Förderung des allge-
meinen Wohlbefindens. Das Angebot wird 
individuell abgestimmt.
In seiner neuen Praxis werden unter an-
derem Sportmassagen, Lymphdrainagen, 
Faszien Therapie, Akupressur, Ohraku-

punktur, Fußreflexzonenmassage, Schröp-
fen sowie Gua Sha angeboten. Ergänzt 
wird das Angebot durch Trainingskonzep-
te, 1:1-Coachings und Gruppentrainings.
Besonders wichtig ist ihm die laufende 
Weiterbildung. 
Bereits für das kommende Jahr ist eine zu-
sätzliche Ausbildung im Bereich der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin (TCM) mit 
Schwerpunkt Kräuterkunde und Tinkturen 
geplant, um das Angebot noch umfassen-
der gestalten zu können. Wir wünschen  
Michael Pfeifenberger für seine neue  
Praxis viel Erfolg und alles Gute!

Michael Pfeifenberger		
Massagefachpraxis
Pflegergasse 697	
5582 St. Michael		
0660/4609694
Pfeifenberger.mike@gmail.com
Instagram: massage_pfeifenberger

Öffnungszeiten:
MO – FR: 07:30 – 18:00
SA: 08:00 – 12:00
Individuelle Terminvereinbarung
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Heimhilfe Ausbildung
Mit der nun am 22. September 2026 star-
tenden Ausbildung zur Heimhelferin bzw. 
zum Heimhelfer ist es erstmals gelungen, 
dieses wichtige Qualifizierungsangebot 
direkt im Lungau umzusetzen. Damit wird 
ein weiterer bedeutender Schritt für die 
regionale Bildungslandschaft gesetzt –  
insbesondere im Sozialbereich! 

Die Lehrveranstaltungen zur Ausbildung 
finden in den Kurzräumlichkeiten des Ro-
ten Kreuz in Tamsweg und vereinzelt in 
St. Michael statt. Bisher waren Interessier-
te aus dem Lungau gezwungen, für diese 
Ausbildung weite Wege auf sich zu neh-
men. Durch das neue Angebot vor Ort 
entsteht nun ein enormer geografischer 
Vorteil: Personen, die sich für eine Tätigkeit 
in der Seniorenarbeit oder Behindertenhil-
fe interessieren, können ihre Ausbildung 
wohnortnah im eigenen Bezirk absolvie-
ren. Dies erleichtert nicht nur den Zugang 
zur Ausbildung, sondern stärkt auch nach-
haltig die regionale Versorgung mit quali-
fizierten Fachkräften.
Die Heimhilfe-Ausbildung ist eine gesetz-
lich geregelte Berufsausbildung im Bereich 
der Sozialbetreuungsberufe und bietet 
eine fundierte Qualifikation für vielfältige 
und verantwortungsvolle Tätigkeiten in der 
Betreuung und Pflege. 

Möglich gemacht wird dieses Angebot 
durch die enge Zusammenarbeit meh-
rerer starker Partner: Neben dem Diako-
niewerk als Ausbildungsträger sind auch 
das Rote Kreuz, die Volkshilfe sowie der  
Regionalverband Lungau maßgeblich an der  
Umsetzung beteiligt.
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Kaufhausmuseum Neue Sonderausstellung: Matador
Unser Kaufhausmuseum öffnet nach der 
Saisonpause ab 21. Mai 2026 wieder seine 
Türen und präsentiert eine neue Sonder-
ausstellung. In einem eigens gestalteten 
Ausstellungsraum wird die „Matador-
Spielzeuggeschichte der Familie Korbuly“ 
gezeigt.
Die Ausstellung widmet sich der Geschich-
te des bekannten Matador-Baukastensy-
stems und beleuchtet dabei besonders die 
Verbindung der Familie Korbuly zu diesem 
traditionsreichen Spielzeug. Zahlreiche 
Exponate, historische Stücke und interes-
sante Einblicke machen die Entwicklung 
und Bedeutung von Matador für Groß und 
Klein erlebbar.
Die Sonderausstellung ist für etwa ein Jahr 
geplant und richtet sich sowohl an Besu-
cherinnen und Besucher aus der Region als 
auch an interessierte Gäste und Familien. 
Sie ergänzt das bestehende Angebot des 
Kaufhausmuseums um einen spannenden 
und nostalgischen Schwerpunkt.
Ein besonderer Dank gilt den Leihgebern, 

durch deren Unterstützung vielfältige Ex-
ponate zusammengetragen und diese in-
teressante Ausstellung gestaltet werden 
konnte.

Öffnungszeiten
Das Kaufhausmuseum ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Die Öffnungszeiten sind 
Montag von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie 
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr.

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raum-
ordnungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.
Nr. 30/2009 i.d.g.F., wird kundgemacht, 
dass der Entwurf der Änderung des  
Flächenwidmungsplanes der Markt- 
gemeinde St. Michael im Lungau für den 
Bereich „St. Michael – Stranach – Katsch-
bergstubn“ mindestens vier Wochen lang 
im Gemeindeamt während der Amtsstun-
den zur allgemeinen Einsicht aufliegt und 
im Internet unter www.sankt-michael.at 
einsehbar ist. 
Auf Grund der durchgeführten Prüfungen 
(Ausschlusskriterien und Umwelterheb-
lichkeit) wurde festgestellt, dass keine 
Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öf fentlicher Interessen,  
sowie Personen, die ein Interesse glaub-
haft machen, sind berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist begründete schriftliche  
Einwendungen vorzubringen. 

Die Einwendungen sind durch geeignete 
Unterlagen so zu belegen, dass eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist.

Kundmachungen

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raum-
ordnungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.
Nr. 30/2009 i.d.g.F., wird kundgemacht, 
dass der Entwurf der Änderung des  
Flächenwidmungsplanes der Markt- 
gemeinde St. Michael im Lungau für den 
Bereich „St. Martin – Liftstraße – Jeßner“ 
mindestens vier Wochen lang im Gemein-
deamt während der Amtsstunden zur  
allgemeinen Einsicht aufliegt und im 
Internet unter www.sankt-michael.at  
einsehbar ist. 

Auf Grund der durchgeführten Prüfungen 
(Ausschlusskriterien und Umwelterheb-
lichkeit) wurde festgestellt, dass keine 
Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öf fentlicher Interessen, 
sowie Personen, die ein Interesse glaub-
haft machen, sind berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist begründete schriftliche  
Einwendungen vorzubringen. 

Die Einwendungen sind durch geeignete 
Unterlagen so zu belegen, dass eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist.

Verbauung des Markterbaches
schützt über 400 Gebäude vor Naturgefahren
An der Verbauung des Markterbachs wird 
seit 2023 gearbeitet. Sie liegt im Zeitplan 
und soll bis 2027 fertiggestellt werden. 
Dabei nehmen Bund, Land und Gemeinde 
insgesamt rund 1,8 Millionen Euro für den 
Schutz von über 400 Gebäuden im Markt 
in die Hand. Derzeit werden noch letzte 
Bauarbeiten am Unterlauf durchgeführt 
und anschließend die Schutzbauwerke an 
die Zubringergräben fertiggestellt. 2027 
soll dann die abschließende Asphaltierung 
des Schwimmbadweges folgen.  
„Als Gemeinde unterstützen wir die Bau-
arbeiten mit rund 450.000 Euro. Denn so 
können wir mehr als 400 Gebäude vor den 
stetig steigenden Naturgefahren schützen 
und die Sicherheit für das Ortszentrum 
deutlich erhöhen“, sagt Bürgermeister 
Manfred Sampl. „Besonders freut es mich, 
dass alle Gemeindevertreterinnen und 
-vertreter geschlossen hinter dieser wich-
tigen Schutzmaßnahme für die Anrainer 
gestanden sind. Gemeinsam sorgen wir so 
für mehr Sicherheit in unserem Ort.“ 
Für Landesrat Maximilian Aigner ist das 
Projekt am Markterbach ein ideales 
Beispiel für die hervorragende Zusam-
menarbeit zwischen der Wildbach- und  
Lawinenverbauung und der betroffenen 
Gemeinde. Daher wird das Projekt wird 
mit rund 270.000 Euro aus Landesmitteln  
finanziert. „Die Experten vor Ort kennen die 
regionalen Bedürfnisse. Sie wissen genau,  
worauf es bei einer Verbauung ankommt  
und wo die Herausforderungen liegen. 

Hier in St. Michael können wesentliche Tei-
le des am Hang liegenden Marktbereiches 
bald mit mehr Sicherheit schlafen. Denn 
durch die Verbauung wird eine potenzielle 
Gefahr so gut wie möglich für die nächsten 
Jahrzehnte entschärft.“ 



„Feuer und Stimme“ Sei dabei, wenn über 1000 Herzen im gleichen Takt schlagen!
Bereits zum 19. Mal verwandelt sich unsere Gemeinde in einen 
Ort voller Klang, Begegnung und gelebter Emotion: 
Das Internationale Chorfestival „Feuer und Stimme“ heißt von  
12. bis 14. Juni 2026 über 1.000 Sängerinnen und Sänger 
willkommen. Aus Österreich, Deutschland, der Schweiz, Ungarn 
und sogar aus Litauen reisen insgesamt 54 Chöre an. 
Musikalisch eröffnet wird das Festival dieses Jahr bereits am  
Donnerstag, mit zwei Konzerten von LUNGO5 (17:00 und  
20:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael - Tickets € 25,- im VVK). 
Wenn am Freitagabend die Chöre feierlich einmarschieren, sich 
der Marktplatz zur Bühne der Eröffnung verwandelt und Stimmen 
gemeinsam erklingen, entsteht ein Gänsehautmoment, der ver-
bindet. Beim anschließenden gemeinsamen Singen und Zusam-
mensitzen im Ortszentrum, wird aus einem Festival ein echtes  
Erlebnis des Herzens. Der Samstag führt diese besondere Stim-
mung weiter, hoch hinaus bei den Bergandachten beim Peter-bau-
erkreuz am Speiereck und bei der Marienkapelle am Katschberg. 
Zahlreiche Konzerte laden Jung und Alt dazu ein, sich treiben zu 

lassen, innezuhalten und die Vielfalt der Chormusik zu genießen. 
Den krönenden Abschluss bildet der Festakt am Sonntag, bei dem 
alle Chöre, Vereine und der St. Michaeler Samson gemeinsam ein 
eindrucksvolles Zeichen der Gemeinschaft setzen.
Alle Details zum Programm sind in den regionalen Medien sowie 
online unter www.feuerundstimme.com zu finden.
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Aufbrechen, unterwegs sein, ankommen
Zum vierten Mal machten sich 137 Wallfah-
rer auf den Weg. Mit dem Pilgersegen von 
Pfarrer Gerhard Fuchsberger ging es von 
der Pfarrkirche St. Michael zur Leonhards-
kirche nach Tamsweg. Die Alphornbläser 
am Martiniberg stimmten die Pilger auf den 
Weg nach Moosham und die Mitterberg- 
höhe ein.  Nach der Jause und einer kurzen 
Andacht ging es weiter nach Mörtelsdorf. 

Gestärkt mit Weckerln, Getränken und  
musikalischer Umrahmung pilgerten die 
Wallfahrer zur Leonhardskirche.  
Glockengeläut, nette Begegnungen und 
Freude begleiteten sie zur Messe. 
Freiwillige Spenden wurden für die Egidi-
kirche zur Verfügung gestellt. Zur nächsten 
Wallfahrt am 8. Mai 2027 wird herzlich  
eingeladen. 

Einladung 
zur Teilnahme am festlichen Bischofsempfang
Am 20. und 21. Juni besucht Weihbischof Dr. Hansjörg  
Hofer unsere Gemeinde. Diese Visitation findet nur alle sieben 
Jahre statt und wird daher entsprechend gefeiert. 
Die Bevölkerung ist sehr herzlich zur Mitfeier eingeladen.  
Gemeinsam mit den Vereinen treffen wir uns am Samstag um 
18:30 Uhr zur Begrüßung am Marktplatz. 
Nach dem festlichen Einzug in die Pfarrkirche feiert der Herr 
Weihbischof mit uns den Vorabendgottesdienst, den die Bürger-
musik festlich gestalten wird. 
Die Firmung ist dann am Sonntag um 10:00 Uhr wobei bereits um 
9:30 Uhr Treffpunkt am Marktplatz ist. 
Der Firmungsgottesdienst wird vom Kirchenchor festlich gestaltet. 

Am Sonntag um 14:00 Uhr sind die Kinder, auch die Jüngsten,  
eingeladen, in die Kirche zu kommen, um sich vom Bischof  
segnen zu lassen. 
Die Firmung ist jedes Jahr ein großer Tag für die Pfarre, die Visita-
tion jedoch ist etwas ganz Besonderes. Darum ergeht an alle die 
herzliche Einladung, zu kommen und mitzufeiern.



Veranstaltungen 
Herzliche Gratulation 

zur Goldenen Hochzeit
Elisabeth und Franz Schreilechner

Frohmut und Gottfried Tippler
Christine und Josef Hanke

Ingeborg und Albert Moser
Annamaria und Josef Gregorcic 

Anneliese und Johann Rettenbacher

zur Diamantenen Hochzeit
 Cäcilia und Rudolf Karner

zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Scharfetter

Frau Gabriele Gruber
Herrn Hans Leitner

zum 90. Geburtstag
Herrn Erwin Graggaber

zum 95. Geburtstag
Herrn Franz Bayr

zur Geburt
Stefanie Pleßnitzer und Fabian Apfelknab  

zur Tochter Celina

Joana und Patrick Apel
zum Sohn Lenyo

Nicole Sampl und Phil Schmitz 
zur Tochter Marta Josie

Kerstin Grießner und Florian Kremser 
zum Sohn Florian

Jasmina und Alex Novak
zum Sohn Noel Noa

Sterbefälle wir trauern um

Frau Maria Eder
im 97. Lebensjahr

Herr Rudolf Schröcker
im 86. Lebensjahr

Herr Manfred Sumerauer
im 72. Lebensjahr

Herr Johann Sampl
im 62. Lebensjahr

Frau Martha Rottensteiner 
im 92. Lebensjahr

Frau Waltraud Steinlechner
im 80. Lebensjahr

Frau Frieda Pfeifenberger
im 98. Lebensjahr

Frau Melitta Taferner
im 69. Lebensjahr

Herr Wolfgang Rothschopf
im 62. Lebensjahr

pepp Elterncafé
Jeden Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Volksschule St. Michael

Führungen im Kaufhausmuseum mit 
Sonderausstellung Matador:
Montag: 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 15:00 – 17:00 Uhr

Liftbetrieb der Sonnenbahn:
Montag, Dienstag, Freitag und Sonntag  
ab 09:00 Uhr

Konzert Lungo5 
Donnerstag, 11.06.2026, 17:00 und 20:00 Uhr
Pfarrkirche St. Michael

Feuer und Stimme
Freitag, 12.06.2026 bis Sonntag, 14.06.2026

Circusvorstellung der Volksschüler
Donnerstag, 16.08.2026, 17:00 Uhr und
Freitag, 19.06.2026, 17:00 Uhr
Am ehemaligen Sportplatz

Schlusskonzert der Musikmittelschule
Donnerstag, 18.06.2026, 18:00 Uhr
Freitag, 19.06.2026, 19:00 Uhr
Turnsaal MS

Infoabend Bergblumenwanderwochen
Sonntag, 21.06.2026, 10:00 Uhr
Infostelle St. Michael
Geführte Bergblumenwanderwochen
Ab Montag, 22.06.2026, 09:00 Uhr
Bushalte Stelle gegenüber Musikhaus

Spieleabend für Erwachsene
Mittwoch, 01.07.2026, 19:00 Uhr
Bibliothek

Sommerfest des USK
Samstag, 04.07.2026, ab 10:00 Uhr
LungauArena

Querschläger Konzert Sommerluft
Samstag, 04.07.2026, 19:30 Uhr und
Sonntag, 05.07.2026 18:00 Uhr
Glashütte

Alle weiteren Veranstaltungen sind unter 
https://www.lungau.at/de/veranstaltungen/

Sonntag, 7. Juni, 10:00 Uhr 
Pfarrkirche - Pfarrgottesdienst

Dienstag, 9. Juni, 7:00 Uhr
Pfarrkirche - Heilige Messe

Donnerstag, 11. Juni, 10:20 Uhr 
Pensionistenwohnheim Heilige Messe

Freitag, 12. Juni, 08:30 Uhr 
Pfarrkirche - Heilige Messe

Sonntag, 14. Juni, 08:30 Uhr 
Pfarrkirche - Pfarrgottesdienst

Donnerstag, 18. Juni, 10:20 Uhr 
Pensionistenwohnheim Heilige Messe

Freitag, 19. Juni, 08:30 Uhr 
Pfarrkirche - Anbetungsstunde
Freitag, 19. Juni, 19:00 Uhr 
St. Martin - Heilige Messe

Samstag, 20. Juni, 18:30 Uhr 
Marktplatz: Bischofsempfang,  
Festzug zur Pfarrkirche mit  
Heiliger Messe

Sonntag, 21. Juni, 09:30 Uhr
Treffpunkt vor der Gemeinde
10:00 Uhr Firmung in der Pfarrkirche

Montag, 22. Juni, 19:00 Uhr 
St. Egidi - Heilige Messe

Dienstag, 23. Juni, 07:00 Uhr 
Pfarrkirche - Heilige Messe

Donnerstag, 25. Juni, 10:20 Uhr 
Pensionistenwohnheim Heilige Messe

Freitag, 26. Juni, 08:30 Uhr 
Pfarrkirche - Heilige Messe

Sonntag, 28. Juni, 10:00 Uhr 
Pfarrkirche - Pfarrgottesdienst

Dienstag, 30. Juni, 07:00 Uhr 
Pfarrkirche - Heilige Messe

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Gottesdienste
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Spurlos durch den Biosphärenpark – Naturdetektive unterwegs
MONTAGS: 06.07. - 07.09.2026

Dauer: ca. 2,5h | Ort: Ramingstein | Preis: € 18,-

Was bewegt den Preber? Moore & fleischfressende Pflanzen
DIENSTAGS: 07.07. - 08.09.2026

Dauer: ca. 1,5h | Ort: Tamsweg | Preis: € 10,-

Krabbelnde Wiesenwelt – Lungauer Insektenvielfalt
MITTWOCHS: 08.07. - 09.09.2026

Dauer: ca. 2,5h | Ort: St. Margarethen | Preis: € 18,-

Natur als Rezept – Wald, Wandern und Wohlbefinden
DONNERSTAGS: 09.07. - 24.09.2026

Dauer: ca. 2,5h | Ort: Zederhaus | Preis: € 18,-

DER BIOSPHÄRENPARK IM JAHRESKREIS
Geführte Erlebniswanderungen 

TERMINE & ANMELDUNG
Biosphärenpark Salzburger Lungau

www.biopshaerenpark.eu/jahreszeitenprogramm
Tel.: +43 6472 21022 
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PROGRAMM JULI BIS SEPTEMBER 2026

Ermäßigungen!!

Mit LungauCard oder 

LungauPass gibt es ab Mai 

2026 Ermäßigungen auf 

unsere geführten Touren! 

BIOSPHERE
ADVENTURE
DAYS SOMMERSPORT

P R O G R A M M

KIDS-SPORTPROGRAMM, 24. - 28.08.2026
    im Biosphärenpark Salzburger Lungau für Kinder von 10 bis 13 Jahren
    Naturvermittlung & Action-Sportarten: Mountainbike, Kayak, Survival
    Preis: €200,- für die ganze WocheAN
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gefördert von Land Salzburg

Wir sind Biosphäre – Unser Lebensraum im Fokus
Termine folgen in Kürze auf der Website

Dauer: ca. 1,5h | Ort: wechselnde Örtlichkeit | Preis: kostenlos

Sternenwanderung – Sternderl schauen im Biosphärenpark
10.07. und 14.07. 2026 

Dauer: je nach Örtlichkeit | Ort: Zederhaus, Prebersee | Preis: je nach Örtlichkeit
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WIR SIND BIOSPHÄRE
NEOPHYTEN IM FOKUS

Die Verbreitung invasiver Neophyten ist im 
Lungau noch nicht so weit fortgeschritten wie in 
anderen Landesteilen. Wie sollen wir mit diesen 

Pflanzen umgehen?

BIOSPHÄRENPARK
SPAZIERGANG

DONNERSTAG, 11.06.2026
13:00 UHR, ST. MICHAEL 

PARKPLATZ LUNGAU ARENA

DAUER UND DISTANZ:
1,5 stündiger Spaziergang; ca. 2 km

KOSTEN:
kostenlos; Anmeldung erforderlich

ANMELDUNG
telefonisch unter: +43 6472 21022

online unter: www.biosphaerenpark.eu
Biosphärenpark Salzburger Lungau,  Markt 89, 5570 Mauterndorf

nicht barrierefrei


